
Theater Kunſt und Wiſſen chaft
Stadttheater 25 September Der Herr Senator

Luſtſpiel in 8 Akten von Franz von Schönthan und Guſtav
Kadelburg Dieſem Luſtſpiel das am Ende des letzten Spiel
abſchnittes öfter gegeben wurde kommt eine geſchickte Scenen undDialogführung zu Giue und harmloſe Zuſchauer werden ſich ſtets

dieſer harmloſen Parodie auf Hamburger Zuſtände erfreuen ohne ſich
daran zu ſtoßen daß das Leben im Hauſe des Hamburger Groß
kaufmanns in ganz übertriebener Weiſe dargeſtellt iſt daß die Charakter
entwicklung durchaus nicht folgerichtig iſt und daß faſt alle auftretenden
Figuren Schablonen ſind denen jede lebenswahre Charakterzeichnung
abgeht Genug daß die Situationen beluſtigend ſind der Dialog leicht
und witzig iſt So verfehlte auch heute im Großen und Ganzen die
ſauber abgewickelte Komödie ihre Wirkung auf unſer Publikum nicht
Die Aufführung war eine recht brave und zeigte wiederum daß unſer
Enſemble für Salon Luſtſpiele ein ſehr gutes iſt das Luſtſpiel wurde
recht flott und leicht heruntergeſpielt man kam garnicht dazu an
Unwahrſcheinlichkeiten und Jnkonſequenzen zu denken Die Beſetzung
war faſt dieſelbe wie im vorigen Winter Herr Schreiner ſpielte
die Titelrolle mit jener Neigung zu feinerer Charakterzeichnung welche
wir ſelten bei ihm vermiſſen wenn er ſich auch nicht ganz der
Mätzchen enthielt Beſonders hübſch war die Scene mit der

Gouvernante Sophie Petzoldt welche von Frau Rinald beſcheiden
aber doch ſelbſtbewußt wiedergegeben wurde Den Allerweltskünſtler
Dr Gehring ſpielte Herr Schumacher recht friſch und gewandt
wenn er auch zuweilen die geiſtige Ueberlegenheit etwas vermiſſenAieß
Der gute Mittelbach wurde von Herrn Köhler in ſeiner Einſchüchterung
und in ſeinen oppoſitionellen Anwandlungen recht ergötzlich wieder
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Tochter des Herrn Senator und wußte auch ihre allmähliche Er

75 4

Donnerstag den 27 September 1894

wärmung glaubhaft zu machen Die übrigen Künſtler vervollſtändigten
das Enſemble

Vormiſchtes
Sie hat vielleicht Recht Jn einem Wagen der elektriſchen

Straßenbahn in Dortmund ſoll es vor einigen Tagen recht luſtig zu
gegangen ſein Eine alte Bäuerin kam vom Viehmarkt und hatte ein
kleines Ferkel gekauft Um baldigſt damit nach Hauſe zu kommen
verbarg ſie das Schweinchen unter ihrem weiten Mantel und beſtieg
ganz naiv die Straßenbahn Nachdem der Wagen eine Strecke zurück
gelegt wurde es plötzlich unter dem Mantel lebendig Hu hui er
tönte es in einem fort die Mitfahrenden in höchſten Schrecken ver
ſetzend Eine förmliche Panik aber entſtand erſt als das Borſtenvieh
der Bäuerin entwiſchte und ſchreiend im Wagen umher rannte Nun
mehr trat der Kondukteur vor und verweigerte der Frau ſowohl wie
ihrem Schützling das weitere Mitfahren indem er bemerkte es ſei
eine elektriſche und keine Schweinebahn Die Bäuerin ging
ſogleich bemerkte aber beim Ausſteigen naiv Eck glöwe et ſind
in düſſen Wagen ſchon grötere Schwine weſt Sprach s
und torkelte langſam von dannen

Ein heiteres Stück vom Studienplatz erzählt ein Maler
in der Kunſt für Alle Die Thurmuhr ſchlug eben die Mittags
ſtunde als ich auf einer kleinen abgelegenen Wieſe der Vorſtadt Au
bei München mit dem Malen einer Plein air Kuh beſchäftigt war
Bald kamen einige neugierige Schulkinder die ihren Weg bei mir
vorbeinehmen mußten und ſich natürlich neben und hinter mir auf
ſtellten voll kindlicher Neugierde auf die Wunderdinge die ſich auf

mm

V

roßartiges Glanzlicht auf das Horn der Braunen geſetzt zu habenals eine Stimme in reinſter Auer Mundart leiſe hörbar wurde

Nanni der kann nix Macht daß Jhr weiter kommt
bemerkte ich grob worauf die jugendlichen Kritiker lachend abzogen
bald aber wieder ſtehen blieben und ſich mir zuwandten während ein
Schulmädchen hell den vernichtenden Ruf erſchallen ließ Herr Maler
meiſter wannſt nix kannſt brauchſt Di net ſo plagen

Verſteigerung einer Frau Ein nord amerikaniſcher
rn Namens William Cardwell der im Gebiet der Cherokees

Indianer wohnte ließ wie amerikaniſche Blätter melden vor kurzer
Zeit ankündigen daß er da er ſich in großer Geldverlegenheit
befinde ſeine Gattin öffentlich dem Meiſtbietenden verkaufen wolle
Die Verſteigerung fand vor dem Pachthofe Cardwells ſtatt und da
Frau Cardwell noch jung und ſchön iſt war der Zulauf
Die Kaufluſt war ziemlich groß und ſchließlich wurde Frau Cardwell
die ſich ſehr zu amüſiren ſchien einem alten Wittwer Namens John
Jnsley für zweitauſend Mark in baarem Gelde ein Pferd ein Fohlen
und eine Anzahl Möbel zugeſchlagen Jnsley erlegte den Kaufpreis
auf der Stelle und reiſte dann mit Frau Cardwell nach Texas ab So
geſchehen im Jahre des Heils 1894

Vorbehalt Fran zu dem neugemietheten Kindermädchen
Jch hoffe daß Sie Liebe zu den Kindern haben werden meinen

achtzehnjährigen Sohn ſchließe ich natürlich aus
Umſchreibung A Nun wie war denn das diesjährige

Manöver Major O drei Generale blieben als Civiliſten auf
dem Platze

Gaſt Jch bedau re nur Herr WirthJmzReſtaurant
daß ich nicht ſchon acht Tage früher zu Jhnen gekommen bin
Wirth Nun das freut mich Gaſt Da wird wohl der
Kalbsbraten hier noch friſch geweſen ſein 2

S NAbonnemenksEinladung
Für das mit dem 1 October er beginnende IV Quartal laden wir zum Abonnement auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hierdurch ergebenſt ein

Unſer Blatt hat ſich von Jahr zu Jahr mehr und mehr eingebürgert die Auflage iſt ſowohl in Halle nebſt Giebichenſtein wie im ganzen Saalkreiſe und den angrenzenden Kreiſen in
anunterbrochenem Wachſen begriffen nirgends iſt eine Abnahme der Abonnentenzahl zu kouſtatiren wohl aber iſt die Zunahme an vielen Orten eine ganz erhebliche und ſchon jetzt laufen die Beſtellungen
auf das neue Quartal in großer Zahl ein

Dieſer für uns erfreuliche Umſtand ſoll uns ein Sporn ſein unſeren Leſern künftig noch mehr zu bieten als bisher wir werden es an Nichts fehlen laſſen um den Jnhalt des Blattes ſo
reichhaltig als möglich zu geſtalten und eifrig beſtrebt ſein ſtets das Neueſte ſchnell und in intereſſanter feſſelnder Form zu bringen

Zahlreiche Korreſpondenten in allen europäiſchen Hauptſtädten ſetzen uns in den Staud über jedes wichtige Ereigniß ſtets ſchnell und zuverläſſig berichten zu können beſonders werden wir
es uns angelegen ſein laſſen

unſern telegraphiſehen Spezialdienſt von Berlin aus
erheblich zu erweitern und zu vervollkommnen ſodaß wir auch in dieſer Beziehung künftig mit allen größeren Blättern konkurriren können

Das Lokale ſowie das Feuilleton werden nach wie vor mit beſonderer Sorgfalt gepflegt werden und machen wir auf den laufenden Halle ſchen Roman

Das Haus an der Hroßen Skeinſtraße
von dem bekannten Schriftſteller Crome Schwiening noch ganz beſonders aufmerkſam

W Neu hinzu kretkende Rbonnenten erhalten unſer Blatt bis zum I Fetober cr gratis geliefert
S Abonnement pro Monat 50 Pfg frei ins Haus

zurch die Poſt bezogen Mk 1,50 pro Vierteljahr ohne Beſtellgeld

V Jeder Abonnent hat monatlich ein Inserat von 2 Zeilen frei e
Abonnements auf den General Anzeiger werden entgegengenommen in Halle von

HauptExpedikion Große alrihſteaße 37 Guſtav Zühlemann Blheſteße 5

Hilial Expeditionen Zinksgartenſtraße 13

gegeben Fräulein Wagner war in den erſten Scenen ganz die l meiner Leinwand vollziehen ſollten Eben glaubte ich ein beſonders

Johannes Troitzſch Glauchaerſtraße 79
J H Weber Gr Steinſtraße 46
J K Borſt Buchhandlung Steinweg
und unſeren 50 Austrägerinnen

Albert Steinbeiß Leipzigerſtraße 49

Leipzigerſtraße 11
Kilian Leſſing und Deſſauerſtr Ecke
H Dürre Glauchaerſtraße 23

In Giebichenſtein Triftſtraße 3 Buchhandlung Trenſtnger Ferner nehmen Beſtellungen entgegen folgende

Filialen des Generale Anzeiger in der Umgebung

T

ne

S

5

4

r

5 3

z

tet

S t J

m

58

83

a
G

3 tx

4

u

4 I

t

533

2

S
d

2

m

37

n

e

R

S

Ahlsdorf Herm Littmann z Dieskau Herm Kämmerer Kroſigk Wilhelm Gründler Hettſtedt SchönnewitzHierzu gehören Dölau Joh Trautmann Landéberg Fr Panniger Burgoerner BüſchdorfDöllnitz Fr Schulze Hierzu gehören Großoerner SagisdorfKreisfeld Domnitz Carl Kröber Gollme Morl Franz Stoye Rieda Friedr LiebeltBenndorf Hierzu gehören Reinsdorf Mücheln Frau Friedemann Hierzu gehörenZiegelrode Dornitz Sietzſch Hierzu gehören SchrenzAlsleben Herm Jurick Dalena Siedersdorf St Ulrich SiegelsdorfHierzu gehören Garſena Quetz St Mücheln Roitzſch Alfr ApitzſchTrebnitz Sieglitz Wölls Zöbigker Rothenburg a/S Ferd EckardtCuſtrena Doundorf Guſt Hecht Doberstau Gehüfte Sandersleben H HechtBeeſedau Eisleben Carl Bartlitz Lohnsdorf Wenden Schafſtedt R SchimpfNeu Beeſen Erdeborn Carl Hoffmann Schwätz Lützkendorf Schiepzig Carl StrenzPoplitz B Biewald Piltitz Zorbau Schkopau Alb GüntherBeeſenlaublingen Friedeburg Ernſt Thate Spieckendorf Möckerlin g Hierzu gehörtMucrenag Gerbſtedt Wilh Römer Langenbogen Ad Schulze Nauendorf Wilh Hammer Kl CorbethaGnölbzig Gr Gräfendorf Guſt Müller Lauchſtedt Carl Schulze Hierzu gehört Schlettau bei Halle C WernickeZweihauſen Gröbers Guſt Liſchke Hierzu gehören Prieſter Schlettau bei Löbejün Franz BerensStrenz Naundorf Hierzu gehören Kl Lauchſtedt Nebra G Kurzhalz Schraplau Ad SeyfarthAmmendorf Ad Seidel Osmünde Ober Clobicau Niemberg C Reinſch Hierzu gehörenHierzu gehören Bennewitz Nieder Clobicau Nietleben O Adam Eſperſtedt JRadewell Benndorf Reinsdorf Oberröblingen al See Alb Strauß StedtenBeeſen Schwoitſch Raſchwitz Oppin Carl Schmidt Seeben Otto LehmannOſendorf Gröbzig Wilh Deſfau Wünſchendorf Hierzu gehören Sennewitz H WenigBurg i d Aue Gutenberg J Selle Cracau Pranitz Stenden F HempelAmsdorf Carl Strauß Helbra Wilh Riemann Kl Gräfendorf Jnwenden Stumsdorf F BehrHierzu gehören Hoch Edlau Wilh Paul Schadendorf Harsdorf ß Teutſchenthal O ThiemeWansleben Hierzu gehören Burgſtadten Paſſendorf Gottlieb Maaß Hierzu gehörenUnterröblingen Mittel Edlau Ober Kriegſtedt Peiſen Wilh Brummrich EisdorfBeiderſee Wilh Engler Kirch Edlau Unter Kriegſtedt Hierzu gehören Neu VitzenburgBennſtedt Friedr Mehl Höhnſtedt Carl Linſel Milzau Rabatz Trotha L B üchnerBitterfeld Franz Schrödter Hohenthurm Otto Kitzel Biſchdorf Stichelsdorf W Wie eheBrachſtedt A Hammelmann Hierzu gehören Netzſchkau Zöberitz Wefßtewitz Wilh chaafHierzu gehören Roſenfeld Bündorf Plötz Chr Windt Hierzu gehörenHohen Braſchwitz Schotterei Polleben Chr Roſt TeichaWurp Holleben J Ernſt Lettin A Brandt Porbitz Friedr Hoffmann LöbnitzBrehna A Kroſtewitz Hierzu gehört Löbejün Ad Eberhardt Hierzu gehört LehndorfBruckdorf Alb Starke Beuchlitz Löberitz Ad Jlgner Dürrenberg NehlitzCanenga Herm Beyer Kaltenmark Herm Ackermann e Hierzu gehören Querfurt Ernſt Liebchen DachritzCönnern Hugo Meiſert Klein Kugel Alb Reichſtein Grötz Nadegaſt Herm Rickmann MerkewitzCöſſeln Gottf Ziegenhorn Hierzu gehören Rodigkau Raßnitz Gottl Müller WuallwitzCöthen i W Hahn Stennewitz Lodersleben Otto Meier Hierzu gehören Wettin H MenzelCröllwitz Paul Creuzmann Nauendorf Merbitz Rud Emmer Weßmar Wiehe Fr OttoDederſtedt Moritz Gallander Dölbau Merſeburg Wilhelm Wolff Pritſchöna Wörmlitz Wilhelmine KlinzDelitz a W Lange Kloſtermansfeld Frör Chemnitz Mötzlich Friedr Michaelis Reideburg H Lemcke Zörbig G TennerHierzu gehört Knapendorf Paul Schneider Hierzu gehören Hierzu gehören Zſcherben Chr PobelenzRattmannsdorf Hierzu gehört Tornau Capellenende wintſchöna Carl StollbergDelitzſch Wilh Schräpler Dörſtewitz g Molmeck Franz Stolle Crondorf SDiemitz Caroline Kliche Köſen Wilhelm Schröter Hierzu gehören Burg
ſowie ſämmtliche Poſtanſtalten und Landbriefträger des Deutſchen Reichs
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befindet ſich gegenüber derWaarengeschäſt lLoiprigerstr 3 a R Ranzenhofer
Alte Wollsachen jeder Art werden zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen c ſchön und billig E

verarbeitet von Onrl Hoffnnnn Quedlinburg Muſter u Annahme bei

h
Holländische Butter Compagnie

Ackermann Co Nachk
6rösstes Butter Specialgeschäft Deutschlands 450 Filialen

Wir erlauben uns hierdurch unſere preisgekrönte

Holhutko Süßrahm Margarinr
d 100 90 80 70 und 60 Sfg in empfehlende Erinnerung zu bringen

Dieſe HolbutkoHüßrahßm argarine iſt nicht zu verwechſeln mit der gewöhnlich in den Handel gebrachten
Marwarine dieſelbe laſſen wir ſpeciell nur für uns anfertigen und können wir dadurch ein Produkt liefern welches
an Ausſehen Geſchmack und Aroma beſter Naturbutter nicht nur vollkommen gleicht ſondern dieſelbe auch an Halt
barkeit übertrifft wobei ſie noch den Vortheil größerer Billigkeit beſitzt Wir machen hierbei auf folgenden Artikel
der Freiſinnigen tn vom 30 Auguſt aufmerkſam welcher insbeſondere für die Halleuſer Hausfrauen von
großem Jntereſſe iſt

Die Agitation gegen die Margarine hat natürlich die Kritik auch auf die Beſchaffenheit der
Naturbutter geleitet Jn alle haben auf Veranlaſſung und unter Mitwirkung des dortigen Profeſſors der

Geſundheitspflege Dr Renck durch Dr med Olaf Sigismund Specialunterſuchnngen ſtattgefunden
Sigismund berichtet über die Ergebniſſe ſeiner Arbeit in ſeiner Abhandlung Unterſuchungen über die
Ranzidität der Butter unter Berückſichtigung der Marktverhältniſſe
auf S 10 wörtlich Für Halle wenigſtens dürfte es zutreffen wenn je
ranziger Butter zu ſchützen müſſe man Kunſtbutter kaufen

zu Halle a Dort heißt es z B

ſuchungen wird in folgenden Worten zuſammengefaßt Die Butter wie ſie in Halle a S feilgeboten wird
entſpricht hygieniſchen Anforderungen nicht da mehr als der vierte Theil der unterſuchten Proben wegen
geſundheitswidriger Beſchaffenheit zu beanſtanden war Kunſtbutter erwies ſich im Gegenſatz zur Natur
butter durchgehends beſſer weil weniger ranzig von den unterſuchten Proben war nicht eine zu beanſtanden

de zur Zufriedenheit ausfällt Jm Haushalt wird dadurch eine Erſparniß von 30 5000 erzielt Größere
ſumenten und Wiederverkäufer erhalten Fabrikpreiſe

Jeder Käufer erhält in unſeren Filialen vom 22 30 September
ein Kochbuch gratis

Gleichzeitig theilen wir mit daß wir jetzt infolge eines größeren Abſchluſſes mit einer Anzahl der renom
mirteften deutſchen Molkereien in der Lage ſind

danernd gute und gleichmäßige garantirt reine
Tafelbubtter zum Preiſe von

zu liefern und bitten auch hiervon Gebrauch zu machen
130 115 Pfg

Holländ Butter Compagnie Ackermann Co Nachf
x Filialen in Halle Gr Steinſtr 42 Seipgerſtr 41

Filiale in Giebichenſtein Burgſtr 47

nand den Satz aufſtellt um ſich vor 8

R Das Geſammtergebniß der Unter
auch unterliegt dieſelbe viel langſamer der Zerſetzung als Kuhbutter

Man mache alſo einen Verſuch mit unſerer Holbutko Süßrahm Margariue wir ſind überzeugt daß

Perl Frucht Kafſtee
pro Pfund 80 Pfennig

Grösster Fortschritt der Neuzeit in der Kaffeebranche alles bisher Dagewesene weit
übertreffend an Güte und erstaunlicher Billigkeit Ein nach vielen Versuchen durch Anpflanzungen
gewonnener Perl Frucht Kaffee welcher durch sein vorzüghches Aroma und Geschmack jedem
anderen guten Kaffee gleichkommt Kein gemahlenes Surrogat sondern eine Bohne welche gebrannt
kaum vom feinsten Mocca zu unterscheiden ist und in kürzester Zeit die grösste Anerkennung und
Verbreitung besonders bei Fachleuten gefunden hat Derselbe ist vom vereideten Gerichts Chemiker
Herrn Dr Bischoff auf seinen Nährwerth untersucht und als höchst vorzüglich befunden Bei Be
stellung von 5 Pfund franco bei 10 Pfund franco und 50 Rabatt

Kaffee Lagerei A F Vollmann
Berlin SW Simeonstrasse 13

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der Pfennig Sparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurücklegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Jn richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1893 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 30,487 Mark 304,870 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
Sinn durch das MarkenSyſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
eines Sparkaſſenbuches Beträge von 1 Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt haben

Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der
Pfennig Sparkaſſen Einrichtung ſich noch verſchließt Wir weiſen daher hiermit von
Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin und geben gleichzeitig nachfolgend eine
Nachweifung der beſtehenden Marken Verkaufsſtellen indem wir die Jnhaber
derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes für ihre ſeitherige erfolgreiche Thätigkeit
bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu
wollen An alle übrigen Bürger welche durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als
Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen
richten wir gleichzeitig das Erſuchen weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkaufsſtellen bezeich
nenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen von
der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Verkaufs
ſtelle nicht entſtehen Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von
uns oder unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werden

Halle aſS den 22 September 1894
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

gez Schmidt
1 Beyer Ernſt Kaufm Herrenſtr 5 13 Hund Kaufm Herrenſtr 10
2 Beyer W Kaufm Leipzigerſtr 85 14 Krammiſch C Neue Promen 16
8 Franke Kaufm Glauchaerſtr 53 15 Kuntze Lehrer Diemitz
4 Gaede Kaufm Leſſingſtr 24 16 Lailach Kaufm Zwingerſtr 20
5 Georgii Kaufm Glauchaerſtr 36 17 Matthes Nehfl Kfm Gr Steinſtr 44
6 Gläfer F Kaufm Gr Klausſtr 18 18 Mertens L Kfm Glaucherſtr 10
7 Gundlach Rachfl Papierhdlg Breite 19 Preißer Kaufm Sophienſtr 30

ſtraße 30 20 Reichardt Kaufm Giebichenſtein
8 ck Kaufm Leipzigerſtr 38 21 Schaaf Otto Kfm Wörmlitzerſtr 107
9 Haupt Kaufm Zwingerſtr 32 22 Schubert Kaufm Trotha

10 Hennicke Kaufm Thorſtr 47 23 Schumann Kfm Friedrichſtr 8
klle A Kaufm Geiſtſtr 68 24 Süße Handelsm Giebichenſtein12 aufmann W Kaufm Jnhaber 25 Thomas Guſt Kaufm Thorſtr 34

F inkler Marktplatz 7 26 Weber Kaufm Gr Steinſtr 46

Keine Lotterie djetet solche Chancen

J u ſ w ſind zu gewinnen mit 12 ge

gezogen werd Ziehung unt Aufſicht S

III

Ingerats

aller Art
haben den besten Erfolg

braunschweiger

Stadt Anzeiger

Notariell
beglaubigte Abonnentenzahl
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300000 150000
120 000 60 000 48000 Mk

I ſetzlich erlaubten Serienlooſen
Jedes Foos muß mit 1 Treffer

O Soviel Loose soviel Treffer
J Wüoehste Ziehang I1 Oktober

s Antheil an allen 12 Looſen koſtet
pro Ziehung nur 3,50 Mk

o Antheil 4,25Jeder zahlt 12 mal und macht i
Treffer Gefl Aufträge erb bald

Hermann Weiss
Bankagentur

Berlin Lothringerstrasse 26
Keine verbotenen BRatenloose

Wiederverkäufer geſucht I
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

B Döll An d Univerſität 1

27 September Nr 226

Schöbel Südſtr 2 part P Zeise Gr Ulrichſtr 19 I

Bekanntmachung
Ausgabe neuer Zinsquittungsſcheine zur 3 Theater

Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1883
Die Jnhaber von Anleiheſcheinen obiger Anleihe benachrichtigen wir hierdurch

daß die Ausgabe der II Reihe Zinsquittungsſcheine

vom 1 Oktober d Js ab durch unſere Stadthauptkaſſe
erfolgen wird

Wir machen darauf aufmerkſam daß die Aushändigung der neuen Scheine
nur gegen Rückgabe der Talons zur I Reihe geſchehen wird und daß die Kaſſe zur
Prüfung der Legitimation der Präſentanten nicht verpflichtet iſt

Beim Verluſt von Talons ſind die Beſtimmungen des S s der Anleihe Be
dingungen zu beachten

Halle a den 20 September 1894
Der Magiſtrat

Staude

Thüringer Weber Verein Gotha
offerirt

Handtücher grob und fein Wiſchtücher in diverſen Deſſins Küchentücher in
diverſen Deſſins Staubtücher in div Deſſins Taſchentücher leinene Scheuer
tücher Servietten in allen Preislagen Tiſchtücher am Stück u abgepaßt Rein
Leinen zu Hemden u ſ Rein Leinen zu Betttüchern und Bettwäſche Halb
leinen zu Hemden und Bettwäſche Bettzeug weiß u bunt Bettbarchent roth
und geſtreift Drell u Flanell gute Waare Halbwollenen Stoff zu Frauen
kleidern Altthüringiſche Tiſchdecken m Sprüchen Altthüringiſche Tiſchdecken
mit der Wartburg Geſtrickte Jagdweſten Fertige Kanten Unterröcke von

Mk 3 pro Stück
Alles mit der Hand gewebt wir lieferen nur gute und dauerhafte Waare

Muſter und Preis Courante ſtehen gerne gratis zu Dienſten Die kauf
männiſche Leitung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich

Wir bitten höflichſt um gef Aufträge gilt es doch den armen Webern auf
dem Thüringer Walde ihre gute preiswerthe Waare abzunehmen und ihnen dadurch
Beſchäftigung zuzuwenden Kaufmann Karl Grübel Vorſitzender

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzvocken Jmpfungen finden auch

während des lanfenden Monats unter Leitung des Königlichen Kreis
Phyſikus Sanitätsrath Dr med Risel jeden Mittwoch Nachmittag
von 3 bis 4 Uhr im Turnſaale der Knaben Bürgerſchule in der Olegrius
ſtraße Nr 7 ſtatt wovon das betheiligte Publikum unter Hinweis auf
die Folgen der unterlaſſenen rechtzeitigen Jmpfung nochmals in
Kenntniß geſetzt wird

Halle a S den 17 September 1894
Der Magiſtrat

Königl zahnärztl Klinik

e 1ür
Kiefer Mund u Zahunkraukheiten

täglich Nachmittag 2 Uhr

Burtscheider Tuch Versand
J Ph Cornely Buriſheid Bill Be
zugsquelle für Schneider und Private in
Kammgarn Cheviot Buxkin ec fre Nach
nahme Muſter gratis u franco

al
Handelsregiſter

des Königlichen Amtsgerichts
zu Halle a/S

Zufolge Verfügung vom 13 September
1894 ſind am folgenden Tage folgende
Eintragungen bewirkt worden

1 Jn unſerem Firmenregiſter iſt bei
der unter Nr 1637 eingetragenen Firma

G Pauly
hier in Spalte 6 folgender Vermerk ein
getragen

Das Geſchäft iſt durch Erbgang auf
1 Die Wittwe Bertha Pauly geb

Schlüter zu Halle a
2 die minorennen Geſchwiſter Pauly

als Guſtav Karl Albert Otto
Kurt Erich Oskar Guſtav
Gertrud

übergegangen und die unter der Firma
G Paulnhy beſtehende Handelsgeſellſchaft
unter Nr 912 des Geſellſchaftsregiſters
eingetragen
II Demnächſt iſt in unſerem Geſell

ſchaftsregiſter unter Nr 912 die am
25 Juni 1894 begonnene Handelsgeſell
ſchaft in Firma

G Panly
mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Geſellſchafter

1 verwittwete Kaufmann Bertha
Pauly geb Schlüter
Guſtav Karl Albert Otto
Kurt Erich Oskar Gnuſtav
Gertrnd minorenne Geſchwiſter
Pauly

ſämmtlich zu Halle a
eingetragen worden

Halle aS den 14 September 1894
Königliches Amtsgerichts Abtheilung VII

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a/S
Zufolge Verfügung vom 21 Sep

tember 1894 ſind an demſelben Tage
folgende Eintragungen erfolgt

Jn unſer Firmenregiſter woſelbſt unter
Nr 2115 die Firma

Holländiſche Butter Compagnie
Ackermann K Comp Nachf

mit dem Sitze zu Leipzig und einer
Zweigniederlaſſung in Halle aS ver
merkt ſteht iſt eingetragen

Das Handelsgeſchäft Zweignieder
lafſſung iſt durch Vertrag auf den
Kaufmann Albin Hugo Kutſch
bach zu Cöln a/Rh übergegangen
welcher dasſelbe als ſelbſtſtändige
Hauptniederlaſſung mit dem Sitze zu
Halle a/S unter unveränderter Firma
fortſetzt Vergleiche Nr 2210 des
Firmenregiſters

Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter
unter Nr 2210 die Firma

Holländiſche Butter Compagnie
Ackermann K Comp Nachf

mit dem Sitze zu Halle a/S und als
nhaber der Kaufmann Albin Hugo
utſchbach zu Cöln a/Rh eingetragen

worden

Ferner iſt in unſer Firmenregiſter unter
Nr 2211 die Firma

Ehrlich K Comp
mit dem Sitze zu Leisnig und einer
Zweigniederlaſſung zu Halle a und
als deren Jnhaber der Kaufmann Georg
Engen Ehrlich zu Halle a S und
unter Nr 2212 die Firma

C A Mattheſius
mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Jnhaber der Lederfabrikant Carl
Adolf Mattheſins zu Halle a S ein
getragen worden

Halle a/S den 21 September 1894
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle aS
Zufolge Verfügung vom 15 September

1894 iſt an demſelben Tage bei der unter
Nr 628 des Geſellſchaftsregiſters ein
getragenen Handelsgeſellſchaft

Bremme K Trautmann
zu Halle a S in Spalte 4 folgende
Eintragung

Die Handelsgeſellſchaft iſt durch den
Tod des Mitgeſellſchafters Jngenieur
Guſtav Bremme aufgelöſt

bewirkt worden
Halle a/S den 15 September 1894

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Cigarrenhändlers Ernſt
Schleifer zu Halle aS wird nachdem
der in dem Vergleichstermine vom 22 Mai
1894 angenommene Zwangsbvergleich durch

rechtskräftigen Beſchluß vom 22 Mai
1894 beſtätigt iſt hierdurch ausgehoben
Halle a/S den 15 September 1894

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konknrsverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Chemikers Erich Werner
Jnhabers der eingetragenen Firma

Paul Spatz K Comp Nachf zu
Halle a/S iſt zur Prüfung der nachträg
lich angemeldeten Forderungen Termin auf

den 15 Oktober 1894
Mittags 12 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kl Steinſtraße 7 Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a den 19 September 1894
Große Sekretär

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Konkursverfahren
Ju dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Karl Wil
helm Teuber Jnhaber der nicht ein
getragenen Firma C W Teuber in
Halle a S iſt zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schlußver
zeichniß der bei der Vertheilung zu berück
ſichtigenden Forderungen und zur
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensſtücke der
Schlußtermin auf

den 10 Oktober 1894
Mittags 12 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße 7 Zimmer
Nr 31 beſtimmt

Halle a/S den 19 September 1894
Großſze Sekretär

Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts
Abtheilung VII
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